Absender:





An das
Landesamt für Bauen und Verkehr
Außenstelle Cottbus
Dezernat 32
Gulbener Straße 24
03046 Cottbus




Antrag auf Gewährung einer Zuwendung nach der Planungsförderungsrichtlinie 2023
(PFR 2023)[footnoteRef:1] [1:  Für jede Teilleistung ist ein separater Antrag erforderlich inkl. des Ergänzungsblattes zum jeweiligen Schwerpunkt A, B, C oder D] 
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	Antragsdatum:
1. Antragstellende/r 

	(Landkreis/Amt/kreisfreie Stadt/Gemeinde/Gemeindeverband)
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Name/Bezeichnung:



	(Straße/PLZ/Ort)
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Anschrift:

		
	(Name, Tel.-Nr., E-Mail)
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Auskunft erteilt:
				
Bankverbindung:
	IBAN
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	BIC
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	Kreditinstitut
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2. Zuwendungsgegenstand
Bezeichnung der Maßnahme/ Teilleistung:				
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Es handelt sich dabei um eine Maßnahme gemäß PFR 2023, Punkt 3

	☐	Schwerpunkt A	 	

		☐	Schwerpunkt B	

☐	Schwerpunkt C		

		☐	Schwerpunkt D[footnoteRef:2]		 [2:  Beachten: nur in Kombination mit einer Teilleistung nach den Schwerpunkten A, B oder C
] 


Die Teilleistung steht im Zusammenhang mit folgendem Planungsprozess

	(Aufstellung/Änderung/Ergänzung FNP oder B-Plan…)
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Durchführungszeitraum (Monat/Jahr):    von          bis   
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3. Gesamtkosten
Gesamtkosten laut beiliegendem Kostenvoranschlag (in €):
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beantragte Zuwendung (in €):







		Planungsförderungsrichtlinie 2023 – PFR 2023

Planungsförderungsrichtlinie 2023 – PFR 2023

3

5

4. Finanzierungsplan

	
	Zeitpunkt der voraussichtlichen Fälligkeit (Kassenwirksamkeit)

	
	Gesamt
	2024
	2025
	2026
	2027

	
	in 1.000 Euro
	

	1
	2
	3
	4
	5
	6

	4.1 Gesamtkosten (Nummer 3)
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	4.2 Eigenanteil
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	4.3 Leistungen Dritter (ohne öffentliche  
      Förderung)
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	4.4 Beantragte/bewilligte öffentliche Förderung 
     (ohne Nummer 4.5)
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	4.5 Beantragte Zuwendung (Nummern 3 und 5)
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5. Begründung

5.1 Notwendigkeit der Maßnahme
	(Konzeption, Ziel, Inhalt, Zusammenhang mit anderen Maßnahmen, Maßnahmen desselben Aufgabenbereichs in vorhergehenden oder folgenden Jahren, alternative Möglichkeiten, Nutzen)                                                                                                                   
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5.2 Notwendigkeit der Förderung und Finanzierung

	(u. a. Eigenmittel, Förderhöhe, Landesinteresse an der Maßnahme, alternative Förderungs- und Finanzierungsmöglichkeiten)
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6. Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen
	(Tragbarkeit der anderen Kosten im Planverfahren für den Antragsteller, Finanzlage des Antragstellers usw.)
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7. Erklärungen
	Die/der Antragstellende erklärt, dass

7.1   mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde und vor Bekanntgabe des Zuwendungsbe-scheides ohne vorherige Zustimmung der Bewilligungsbehörde nicht begonnen wird; als Vorhabenbeginn ist grundsätzlich der Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- oder Leistungsvertrages zu werten,

7.2   sie/er im Rahmen dieser Maßnahme zum Vorsteuerabzug
nicht berechtigt ist,
berechtigt ist und dies bei der Berechnung der Gesamtkosten (Nummer 3) berücksichtigt hat (Preise ohne Umsatzsteuer),

7.3   die in diesem Antrag (einschl. Antragsunterlagen) gemachten Angaben vollständig und richtig     sind,

7.4   der erforderliche Eigenanteil im Haushalt der Gebietskörperschaft gesichert und somit die Gesamtfinanzierung über den gesamten Projektzeitraum gesichert wird

Der Antragsteller bestätigt die Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit der Planung sowie die Angemessenheit der Kosten








8. Anlagen
Anlage zum Antrag (Ergänzungsblatt) für den betreffenden Schwerpunkt A, B, C oder D
Kostenvoranschlag / -schätzung / -berechnung
Kooperationsvereinbarung der beteiligten Gemeinden (soweit zutreffend)
 Beschluss der Vertretung der Gebietskörperschaft zur Aufstellung des Flächennutzungsplans bzw. des Bebauungsplans (soweit zutreffend)
 Nachweis der Übertragung der Aufgabe der Flächennutzungs- oder Bebauungsplanung auf Amt bzw. Verbandsgemeinde (soweit zutreffend)
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__________________________	                 _______________________________
Ort, Datum						(Rechtsverbindliche Unterschrift)	
image1.wmf

